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Hinweis: 
1. Ein DMX-Signalverstärker wird benötigt, wenn mehr als 32 Decoder angeschlossen sind oder eine zu lange Signalleitung verwendet wird, 

die Signalverstärkung sollte nicht mehr als das 5-fache betragen.

2. Wenn die Rückkopplung aufgrund einer längeren Signalleitung oder einer schlechten Leitungsqualität auftritt, versuchen Sie bitte, 0,25 W leistung 
anzuschließen sowie 90-120Ω Abschlusswiderstand am Ende jeder DMX-Signalleitung.
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 ● ◀ und ▶ Tasten 2s lang drücken, Werkseinstellungen werden wiederhergestellt, Anzeige zeigt "RES".

 ● Werkseinstellungen: DMX-Dekodierungsmodus, DMX-Dekodierungsstartadresse ist 1, Vierkanal-Dekodierung, 8-Bit-Graustufe,
2000 Hz PWM-Frequenzausgang, logarithmische Helligkeitskurve, Ausgang 100%, wenn kein DMX-Eingang, RGB-
Modusnummer ist 1, Dimmermodusnummer ist 1, der automatisch leere Bildschirm ist deaktiviert.

● Wechseln Sie nur in den Standalone-Dimmermodus, wenn das DMX-Signal getrennt wird oder verloren geht.

● Drücken Sie kurz die M-Taste, wenn L-1~L-8 angezeigt wird, es wird der eigenständige Dimm-Modus aufgerufen.

● Drücken Sie die Taste ◀ oder ▶, um die Dimmermodusnummer (L-1~L-8) zu ändern.

● Jeder Dimmermodus kann die Helligkeit jedes Kanals unabhängig voneinander einstellen.
Halten Sie die M-Taste 2 Sekunden lang gedrückt, um die Einrichtung der Vier-Kanal-Helligkeit vorzubereiten.
Drücken Sie kurz die M-Taste, um zwischen den vier Kanälen zu wechseln (100~1FF, 200~2FF, 300~3FF, 
400~4FF). Drücken Sie die Taste ◀ oder ▶, um den Helligkeitswert jedes Kanals einzustellen.
 M-Taste 2 Sekunden lang drücken oder 10 Sekunden warten bis zur Zeitüberschreitung um die Einstellung zu 
beenden.

   Eigenständiger Dimm-Modus
(L-1~L-8)

1.Falsche Verkabelung der R/G/B/W Anschlüsse
2.Fehler bei der DMX-Decodierungsadresse. 

Fehleranalyse & Behebung  

Fehlfunktion Ursache

1. Ausgangskabel ist zu lang.
2. Drahtdurchmesser ist zu klein.
3. Überlastung über die Leistungsfähigkeit der Stromversorgung hinaus.

4. Überlastung jenseits der Controller-Leistung.

1. Kein Strom
2. Fehlerhafte Verkabelung

Falsche Farbe

Ungleiche Helligkeit 
zwischen Anfang und 
Ende, Spannungsverlust

Kein Licht

Liste der RGB-Änderungsmodi

Nr. Name

P01

P02

P03

P04

P05

P06

P07

P08

P09

Statisch rot

Statisch grün

Statisch blau

Statisch gelb

Statisch cyan

Statisch violett

Statisch weiß

RGB Sprung

7 Farben Sprung

Nr. Name Nr. Name

P11

P12

P13

P14

P15

P16

P17

P18

P19

P21

P22

P23

P24

P25

P26

P27

P28

P29

P30

Grün blinkend

Blau blinkend

Weiß blinkend

RGB blinkend

7 Farben blinkend

Rot pulsierend 

Grün pulsierend

Blau pulsierend

Weiß pulsierend

RGBW pulsierend

Rot/Gelb weich übergehend

Grün/Cyan weich übergehend

Blau/Violett weich übergehend

Blau/Weiß weich übergehend

RGB+W weich übergehend

RGBW weich übergehend

RGBY weich übergehend

Gelb/Cyan/Violett weich übergehend

Rot/Gelb weich übergehend

6 Farben weich übergehend

● Wechseln Sie nur in den eigenständigen RGB/RGBW-Modus, wenn das DMX-Signal getrennt wird oder verloren geht. 
● Drücken Sie kurz die M-Taste, wenn P01~P30 angezeigt wird, rufen Sie den eigenständigen RGB/RGBW-Modus auf.

● Drücken Sie die Taste ◀ oder ▶, um die Nummer des dynamischen Modus zu ändern (P01~P30).

● Jeder Modus kann Geschwindigkeit und Helligkeit anpassen.
Halten Sie die M-Taste 2 Sekunden lang gedrückt, bereiten Sie sich auf Geschwindigkeit,  
Helligkeit, W-Kanal-Helligkeit im Setup-Modus vor.
Drücken Sie kurz die M-Taste, um zwischen drei Elementen zu wechseln.
Drücken Sie die Taste ◀ oder ▶, um den Wert jedes Elements einzustellen.
Modusgeschwindigkeit: 1-10 Level-Geschwindigkeit (S-1, S-9, S-F).
Modushelligkeit: 1-10 Helligkeitsstufe (b-1, b-9, b-F). W-Kanal-Helligkeit: 0-255 Helligkeitsstufe 
(400-4FF). M-Taste 2 Sekunden lang drücken oder 10 Sekunden Zeitüberschreitung, Einstellung 
beenden.

 Geschwindigkeit
(8 Stufe)

   Helligkeit
 (10 Stufe,100％)

   Eigenständiger RGB/
RGBW-Modus (P01~P30)

1. R/G/B/W-Kabel richtig anschließen.
2. Stellen Sie die richtige Dekodierungsadresse ein. 

Mögliche Lösungungen

1. Kabellänge reduzieren.
2. Dickeres Kabel verwenden.
3. Stärkeres Netzteil verwenden
4. Benutzen SIe einen Versärker

1. Prüfen Sie die Stromversorgung
2. Prüfen Sie die Verkabelung

Eigenständiger Dimm-Modus

Wiederherstellen der werkseitigen Standardparameter

Eigenständiger RGB/RGBW-Modus

● rücken Sie kurz die M-Taste, wenn 001~512 angezeigt wird, wählen Sie den DMX-Modus aus.

● Drücken Sie die Taste ◀ oder ▶, um die Startadresse der DMX-Dekodierung (001~512) zu ändern, 
lange gedrückt halten für eine schnelle Einstellung.

● Wenn ein DMX-Signaleingang vorhanden ist, wird automatisch in den DMX-Modus gewechselt.

● DMX Dimmung: Jeder D4-XE DMX Decoder belegt 4 DMX Adressen beim Anschluss der DMX 
Konsole. Die voreingestellte Startadresse ist beispielsweise 1, ihre entsprechende Beziehung 
in der Form:

DMX Modus

DMX Modus
(001~512)

● Drücken Sie die M- und ◀-Taste gleichzeitig 2 Sekunden lang, bereiten Sie sich auf die Einrichtung der Systemparameter vor: Dekodierungsmodus, 
Graustufe, Ausgangs-PWM-Frequenz, Ausgangshelligkeitskurve, Standard-Ausgangspegel, automatischer leerer Bildschirm. 
Drücken Sie kurz die M-Taste, um durhch die Modis zu wechseln.

● Dekodierungsmodus: Drücken Sie kurz die Taste ◀ oder ▶, um den 1/2/4-Kanal-Dekodierungsmodus ("d-1", "d-2" oder "d-4") umzuschalten. Bei der 
Einstellung als 1-Kanal-Decodierung belegt der Decoder nur 1 DMX-Adresse, die vier weiteren Kanäle geben die gleiche Helligkeit dieser DMX-Adresse aus.

● Graustufe: Drücken Sie kurz die Taste ◀ oder ▶, um zwischen 8 Bit ("b08") oder 16 Bit ("b16") umzuschalten. Wählen Sie 16 Bit, wenn der DMX-Master 16 Bit unterstützt.

● PWM-Ausgangsfrequenz: Drücken Sie kurz die Taste ◀ oder ▶, um zwischen 250 Hz ("F02"), 500 Hz ("F05"), 1000 Hz ("F10"), 2000 Hz ("F20"), 4000 Hz 
("F40"), 8000 Hz (" F80") oder 16000Hz ("F16"). Eine höhere PWM-Frequenz führt zu einem niedrigeren Ausgangsstrom und einem höheren 

Leistungsrauschen, ist jedoch besser für die Kamera geeignet (kein Flackern für Videos). 

● Helligkeitskurve ändern: Drücken Sie kurz die Taste ◀ oder ▶, um zwischen linearer Kurve ("C-L") oder logarithmischer Kurve ("C-E") umzuschalten.

● Standardausgangspegel: Drücken Sie die Taste ◀ oder ▶, um den Standardwert von 0-100% ("d00" bis "dFF") zu ändern, wenn kein DMX-Eingangssignal vorhanden ist.

● Automatischer leerer Bildschirm: Drücken Sie kurz die Taste ◀ oder ▶, um den automatischen leeren Bildschirm zu aktivieren ("bon") oder zu deaktivieren ("boF").

● M-Taste 2 Sekunden lang drücken oder nach 10 Sekunden bei Zeitüberschreitung, Systemparametereinstellung werden beendet.

Anwendung

Einstellung der Systemparameter

CH1 0-255

CH2 0-255

CH3 0-255

CH4 0-255

CH1 PWM 0-100% (LED R)

DMX Konsole DMX Decoder Ausgang

CH2 PWM 0-100% (LED G)

CH3 PWM 0-100% (LED B)

CH4 PWM 0-100% (LED W)

IMPORTER: Prima Group 2004 LTD, Bulgaria, 1784 Sofia, Mladost 1, bl. 144, Ground Floor; Phone: +359 2 988 45 72;




